
Sommerferienprogramm 2022
LiebeMädchen und Jungen, für die Sommerferien können wir euch wieder
ein buntes und umfangreiches Ferienprogramm anbieten, das wir dank vie-
ler Vereine, Verbände, Organisationen, Gewerbebetreibenden und Privat-
personen zusammenstellen konnten.
Ab diesem Jahr ist das Elzacher Sommerferienprogramm online verfügbar

unter: https://elzach.ferienprogramm-online.de/.

Das heißt, das Sommerferienprogramm steht nun online bereit und eure
Wünsche können dort direkt von Euch gebucht werden. Also sofort rein-
schauen! Nähere Informationen findet Ihr dann dort.
Wir freuen uns auf Euch und Eure Anmeldungen und wünschen schöne
Ferien!

Straßensperrung beim Jubiläumsfest
am kommenden Sonntag

Der Musikverein Prechtal e.V. veranstaltet vom 10. bis 13. Juni sein 100-jähri-
ges Jubiläumsfest auf dem Festplatz bei der Aral-Tankstelle Prechtal.
Während des Festumzugs am kommenden Sonntag, 12. Juni, ist die L 107 zwi-
schen Prechtal und Oberprechtal von 14 bis ca. 15 Uhr vollständig gesperrt.
Die Umleitung in Richtung Gutach/Hornberg und Triberg erfolgt über die
Heidburg.

Am Samstag startet die Badesaison
im frisch renovierten Freibad

„Anbaden“ in den nagelneuen Edelstahlbecken – hier ein kleiner Vorge-

schmack auf die Neuerungen. Pünktlich zu Beginn des meteorologischen
Sommers mit wärmeren Temperaturen dürfen sich kleine und große Bade-
gäste freuen – am Samstag, 11. Juni, eröffnet das frisch renovierte Elzacher
Freibad. Um 11 Uhr wird mit einem Sprung ins kühle Nass traditionell „an-
gebadet“. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Für Interessierte
gibt es im Anschluss noch die Möglichkeit, einen kurzen Blick in die
Schwimmbadtechnik zu werfen.
Seit jeher beliebt aufgrund seiner großzügigen Liegewiese mit Bolzplatz,
Beachvolleyballfeld, Spielplatz und der vor fünf Jahren neu gestalteten
Kleinkinderlandschaft ist das Elzacher Bad in dieser Saison um wesentliche
Neuerungen reicher.
Die Anlage verfügt neu über zwei top moderne Edelstahlbecken: ein
Schwimmerbecken mit „Gewöhnungstreppe“, welches vom Nichtschwim-
mer- und vom Springerbereich separiert ist, sowie ein neues Sprungbecken.
Durch die Trennung der Becken ist es möglich, unterschiedliche Temperatu-
ren in den einzelnen Becken einzustellen. Sportliche Schwimmer können in
Ruhe ihre Bahnen ziehen, während die wildere Fraktion in den anderen Be-
cken springen und toben darf. Sechs neue Startblöcke markieren den oberen
Rand des Schwimmerbeckens – es gibt je drei Bahnen à 25 m und 50 m.
Das Highlight für alle mutigen Wasserratten sind die nagelneuen Drei-Meter-
und Ein-Meter-Sprungbretter. Von hier aus landet man im ebenfalls neuen
Edelstahl-Sprungbecken mit 3,90 m Tiefe. Die beiden neuen Becken verfü-
gen über eine „finnische Rinne“ – auch bekannt als „Infinity Pool“ oder
„Überlaufbecken“. Das sieht nicht nur schön aus, sondern bringt in puncto
Filterung und Sauberkeit wertvolle Verbesserungen.
Der hintere Teil des „alten“ Beckens bleibt mit 1,60 m Tiefe vom vorderen
Bereich durch eine Leine abgetrennt, sodass dort größere Kids und Jugend-
liche Wasserball spielen und sich aufhalten können. Im bestehenden Nicht-
schwimmerbecken gibt es weiterhin den flach abfallenden Bereich mit der
beckenbreiten Einstiegstreppe und die beliebte Breitwellenrutsche. Hier
kann dann im Bauabschnitt 2, der zeitlich noch nicht terminiert ist, eine zu-
sätzliche Rutsche und im hinteren Teil ein Strömungskanal entstehen.
Thomas Tränkle, Leiter der Stadtwerke Elzach, ist glücklich über den guten
Fortschritt der Arbeiten sowie die baldige Eröffnung: „Es war ein absoluter
Kraftakt, das Freibad über den Winter umzubauen und pünktlich zum Som-
meranfang zu eröffnen. Gerade in den aktuell schwierigen Zeiten gilt mein
Dank den ausführenden Firmen, der IG Bad Elzach und dem Schwimmbad-
Team, welche in hervorragender Weise zusammengearbeitet haben, um das
fast Unmögliche zu realisieren“. Zum Saisonauftakt gibt’s wie immer ein
kleines Schmankerl: wer zum Anbaden kommt, bezahlt keinen Eintritt und
ist herzlich eingeladen, die ersten Runden im neuen Freibad Elzach zu
drehen.
Weitere Infos auf www.elzach.de oder unter Telefon 07682 / 19433.

Reit- und Fahrverein an Fronleichnam geöffnet

DerReit- undFahrvereinOberesElztal öffnetdieTüren fürhungrigeunddurs-
tige Teilnehmer der Fronleichnamsprozession und für alle anderen. Die Be-
wirtung erfolgt in der Zeit von 11 bis 20 Uhr. Für Getränke und Essen ist
gesorgt. Es gibt Wienerle mit Weckle, Kaffee und Kuchen sowie Getränke.

Fronleichnam 2022

Am Donnerstag, 16. Juni, feiern wir das Fronleichnamsfest. Wir bitten die
Bevölkerung, den Prozessionenweg zu beflaggen bzw. zu schmücken. Es wä-
re schön, wenn die Tradition des „Herrgottstages“, die in den vergangenen
zwei Jahren durch die Corona-Pandemie gelitten hat, wieder fortgeführt wer-
den könnte. Für Ihre Mithilfe herzlichen Dank!
Das katholische Pfarrbüro ist am heutigen Donnerstagnachmittag, 9. Juni,

geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

Blumenteppich in der Pizzaschachtel wieder möglich

Fast wie vor Corona können wir unsere Fronleichnamsgottesdienste feiern.
Da die Aktion „Blumenteppich in der Pizzaschachtel“ im letzten Jahr großen
Anklang gefunden hat, laden wir wieder alle ein, neben den gestalteten Blu-
menteppichen und Stationsaltären, beim Blumenteppichmosaik bei/in den
Kirchen mitzumachen. Dieses Blumenteppichmosaik wird es in oder bei den
Kirchen, in denen wir die Fronleichnamsgottesdienste feiern, geben.
Dazu benötigen Sie Blüten, Samen, Farben ... und jeder eine Pizzaschachtel.
Gerne können Sie sich als Familie, Gruppe oder auch als Einzelperson daran
beteiligen. Ab Pfingsten finden sie leere (Familien-)Pizzaschachteln zum Ab-
holen hinten in den Kirchen. Natürlich kann auch eine andere Schachtel in
ähnlicher Größe genommen werden.
Die geschmückten Schachteln bringen Sie bitte am Tag vor Fronleichnam in
die Kirche – links oder rechts beim Eingang (in der Regel vor 18 Uhr).
Wir bitten Sie, Ihr Kunstwerk dann am Abend von Fronleichnam wieder ab-
zuholen für Ihren Blumenteppich zu Hause. Wir freuen uns auf viele kleine
Blumenteppiche, die zu einem großen bunten Mosaikteppich werden.
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Stationsaltar Alfing braucht neuen Lagerplatz

Wer die Möglichkeit hat, einen Stellplatz für den Stationsaltar zur Verfügung
zu stellen, nimmt uns eine große Sorge ab.
Bitte melden Sie sich beim Pfarrbüro Elzach, zu den gewohnten Öffnungszei-
ten, unter Telefon 07682 / 80830.

Evangelische Kirchengemeinde Elzach und Oberprechtal

Liebe Leserin, lieber Leser,

Klassisch! Ich frage meine Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klasse:
„Was kommt jetzt am Wochenende?“. „Ferien!“ Und dann ergibt ein Wort
das andere: Was für Ferien? Pfingstferien natürlich. Eine Schülerin kennt die
Geschichte vom Rauschen wie bei einem Sturm und von den Jüngern und
Jüngerinnen Jesu: damals am jüdischen Pfingstfest, 50 Tage nach dem Pas-
sahfest. „Und für uns eben 50 Tage, nachdem Jesus aufgestanden ist aus sei-
nem Grab und zu seinem Vater in den Himmel gegangen ist.“ Ein Mitschüler
neckt sie: „In den Sky oder in den Heaven?“ :-) Ich freue mich, dass sie das
unterscheiden können, und da taucht auch schon das nächste Merkmal auf:
„Den Jüngern geht ein Licht auf. Das ist der Heilige Geist“. Spirit, nicht Ghost!
Und mit Spirit und Esprit, da können alle etwas anfangen. (Fremdsprachen
sind im Religionsunterricht echt hilfreich!) Es gibt viel zu lachen und zu wun-
dern in der Reli-Stunde. Ein Wort und schon entdecken wir eine neue Spur,
suchen gemeinsam nach Antworten.
Am Ende staunen wir gemeinsam: Pfingsten ist DAS „Wunder-dich“-Fest!
Menschen hören nicht nur, sie verstehen, was Jesu Freunde zu sagen haben:
von Jesus und seinem Spirit, seinem göttlichen Geist. Der inspiriert, begeis-
tert und schenkt Ideen, etwas Neues auszuprobieren.
Pfingsten ist dafür das Fest der Unterstützer und Rücken-StärkerInnen. Denn
als „Advokat“, einer, der für uns ruft und einsteht, so beschreibt die Bibel
den Heiligen Geist auch.
Mich inspiriert in diesem Jahr vor allem das „Wundert-euch-(nicht)“ dieser
Festzeit: Was ich gewohnt bin, was ich kenne, was mir vertraut ist – all das
kann anders werden! Das be-geistert mich und darauf hoffe ich in diesen oft
Geist-losen Zeiten.
Und worüber wundern Sie sich? Was inspiriert und begeistert Sie?
GesegnetePfingstzeit IhnenundEuchbeiderSpurensuchenachGottesGeist!
Ihre Pfarrerin Barbara Müller-Gärtner

Informationen aus den Kirchengemeinden Elzach und Oberprechtal

- Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr ökumen. Gottesdienst im Festzelt im Prechtal
„100 Jahre Musikverein Prechtal“.
- Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Johanneskirche Elzach.
- Sonntag, 26. Juni, 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Christuskirche Ober-
prechtal.

Das Altenwerk gibt für den Juni bekannt

Hinweis zur Seniorengymnastik der Frauen: Am Montag, 13. Juni, bitte das
Ballkissen zur Gymnastik mitbringen!

Am Dienstag, 14. Juni, Treffpunkt um 15 Uhr in St. Nikolaus zum Senioren-
gottesdienst.

Info zur Abfahrt nach Ötigheim: 25. Juni, 11.20 Uhr, Realschule Elzach.
Weitere Infos unter Telefon 8624.

SF Elzach-Yach – Spielplan

Sonntag, 12. Juni:

12.30 Uhr SF Elzach-Yach III - FC Buchholz II;
15 Uhr SF Elzach-Yach II - FC Buchholz.
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTDIENSTE
Wer wegen Verdachts auf eine Infektion mit dem Corona- 
virus die hausärztliche Notfallnummer 116 117 anruft, 
muss diese Nummer unbedingt – ohne Vorwahl – vom 
FESTNETZ aus wählen. Damit ist die Erreichbarkeit der 
Notfallpraxis Emmendingen gewährleistet. Anrufe vom 
Handy oder Smartphone landen hingegen bei einer 
bundesweit geschalteten Hotline.

BEREITSCHAFTEN
Wasserversorgung: Tel. 07682 91828-0

Stadtentwässerung: 07682 8463

Störungen Nahwärme: 07682 92 44 725

Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach:
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz: 
Fr. 13 – 17 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr und außerdem von April bis 
Oktober zusätzlich Mi. 16 – 19 Uhr.

Sozialstation: Tel. 07682 909040

Betreuungsgruppe, Ehrenamtlicher Besuchsdienst 
„Zämme“: Tel. 07682 909040

Dorfhelferinnen / Einsatzleitung: Tel. 0761 4010618

Birgitta Fahrländer: Tel. 017617612633 

E-Mail: birgitta.fahrlaender@dorfhelferinnenwerk.de

Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook 
Tel. 07682 921537, www.pflegedienst-schmook.de

Kommunale Inklusionsvermittlerin der Stadt Elzach,  
Gemeinden Winden und Biederbach, Frau Nadine Hundert-

pfund, Telefon: 07682 80412, E-Mail: inklusion@elzach.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
DER STADT ELZACH

Bürgerzentrum Krone – Ladhof

MITTEILUNGEN DER KIRCHEN
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Fortsetzung auf Seite 4

Die beiden neuen Sprungbretter. – Das Edelstahlbecken setzt nicht nur

optisch einen Akzent – hier der Blick aufs neue Sprungbecken.



FC Prechtal: Jugendversammlung / Generalversammlung

Die Jugendversammlung findet am Samstag, 8. Juli, um 18.30 Uhr und die
Generalversammlung um 20 Uhr im Clubheim Prechtal statt.
Hierzu sind alle Ehrenmitglieder, aktiven und passiven Mitglieder, Jugend-
spieler, Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.

Yacher Fescht vom 17. bis 19. Juni

Die Musikgemeinschaft Yach lädt alle herzlich zum „Yacher Fescht“ unter
freiem Himmel auf den Schulhof nach Yach ein. Am Freitagabend freut man
sich auf Acoustic Sound von „The Big Fridge“. Mit Herz und Leidenschaft
präsentiert sich „spirits&music“ am Samstagabend. Fetzige Rocknummern
oder auch mal gefühlvolle Balladen erwarten die Besucher. Der Sonntag
steht ganz im Sinne der Blasmusik.
Über die Festtage bietet die Musikgemeinschaft neben den musikalischen
Highlights wieder tolle kulinarische Leckerbissen an. Spritzige Weine am
Weinstand oder ein Besuch in der Kaffeestube am Sonntag sind bestimmt
einen Besuch wert. Freier Eintritt an allen Tagen.

Ein Online-Seminar für Vereine und Ehrenamt –
neue Mitglieder gewinnen und alte binden

Vereine sind eine tragende Säule des gesellschaftlichen Lebens in einer Kom-
mune und decken in dieser mit ehrenamtlichem Engagement viele soziale
und kulturelle Aufgaben ab. Doch immer mehr Vereinen geht es schlecht,
weil die Mitgliedschaft überaltert und nur nochwenige Mitglieder aktiv sind.
Vereine sind daher auf der Suche nach neuen und aktiven Mitgliedern. Und
wer das nicht tut, den wird es nicht mehr lange geben. Doch wie und wo
findet man diese Mitglieder? Wie schafft man es, dass die Neuen nicht gleich
wieder verschwinden, sondern bei einem bleiben? Und wie machen das
andere? Sonja Lehmann ist ausgebildete Aktivenkoordinatorin und geht auf
all diese Fragen in ihrem Seminar anhand von Beispielen aus der Praxis ein.
Es werden gute Konzepte zur Gewinnung von Mitgliedern und Ehrenamtli-
chen aufgezeigt und gemeinsam erste Ansätze zur Umsetzung für den eige-
nen Verein entwickelt.
Das Seminar findet als Online-Seminar am Dienstag, 28. Juni, in der Zeit von
19 bis 21.15 Uhr statt. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter Angabe der
Kursnummer 10073O bei der Geschäftsstelle der VHS erforderlich: 79312 Em-
mendingen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, E-Mail: info@vhs-em.de.

Seminar: Anbau von heterogenen Weizenpopulationen

Am Freitag, 24. Juni, findet von 14 bis 16.30 Uhr im Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrum Emmendingen-Hochburg das Seminar „Anbau von heteroge-
nen Weizenpopulationen“ statt. In dem Seminar werden die Ergebnisse aus
Versuchen mit heterogenen Winterweizenpopulationen vorgestellt und es
wird erläutert, worauf beim Anbau und Nachbau sowie der Vermarktung
von heterogenen Populationen zu achten ist. Bei einer anschließenden Feld-

Kreisimpfstützpunkt in Kenzingen weiterhin mittwochs
und donnerstags geöffnet

Die Impfungen im ehemaligen Aldi-Markt in Kenzingen gehen auch im Juni
und im Sommer weiter, die Öffnungstage werden allerdings wegen der ge-
änderten Nachfrage angepasst.
Seit Pfingsten fällt der Samstag als Impftag weg, weil an diesem Tag zuletzt
die geringste Nachfrage war. Weiterhin ist der Kreisimpfstützpunkt aber je-
den Mittwoch und Freitag und wie bisher ohne Voranmeldung von 16 bis 19
Uhr geöffnet. Als Impfstoffe werden wie bisher Biontech-Pfizer und Novavax
eingesetzt, Impfungen sind für Kinder ab zwölf Jahren und Erwachsene mög-
lich. Angeboten werden Erst- und Zweitimpfungen sowie die dritten und
vierten Auffrischimpfungen.

Junge Freiwillige für Burgenprojekt am Oberrhein gesucht

Die französische Organisation „Collectivité Européenne d'Alsace“ mit Sitz in
Straßburg sucht für ein deutsch-französisches Burgenprojekt am Oberrhein
ab 1. September 2022 einen Freiwilligen im Alter zwischen 18 und 25 Jahren
für einen einjährigen Aufenthalt in Frankreich.
Aufgabe ist die Unterstützung des Burgenprojekts durch die Sensibilisierung
der Bevölkerung, vor allem junger Menschen. Im Rahmen des Projekts wer-
den zum Beispiel Aufführungen und Animationen in verschiedenen Burgen
auf beiden Seiten des Rheins organisiert. Außerdem werden Ehrenamtliche,
die Burgen erhalten und beleben, unterstützt.
Voraussetzungen für eine Bewerbung für diese Freiwilligenstelle ist ein Alter
zwischen 18 und 25 Jahren sowie deutsche und französische Sprachkennt-
nisse auf dem Niveau B2/C1. Der Dienstsitz ist Straßburg mit Reisen am Ober-
rhein. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 35 Stunden, die Vergütung be-
trägt ca. 580 Euro im Monat. Bewerbungen sind bis 30. Juni 2022 möglich mit
Lebenslauf und einem Motivationsschreiben per E-Mail an: leontine.col-
lin@alsace.eu. Weitere Informationen gibt es unter www.alsace.eu/offres-
services-civiques.

„Tag der offenen Gartentür“ in drei Gärten

Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ sind am Wochenende Gärten in
Waldkirch, Emmendingen und Simonswald geöffnet. Am Freitagabend, 10.
Juni, lädt Sylvia Hämmerle in Waldkirch (Merklinstraße 17) von 16 bis 20 Uhr
in ihren romantischen Stadtgarten im ländlichen Stil mit vielen blühenden
Rosen ein. Der Garten hat viele Elemente mit Formschnittgehölzen, mit Klet-
terpflanzen durchwachsene Rankhilfen und Gehölze bildende Gartenräu-
me. Am Sonntag, 12. Juni, ist von 11 bis 18 Uhr der Garten von Elvira und Willi
Fischer in Emmendingen-Kollmarsreute (Altdorfstraße 66) geöffnet. Es ist
ein kleiner Hausgarten mit verschiedenen Sitzplätzen, Bachlauf und Was-
serspiel sowie vielen modernen Edel-, Strauch- und Kletterrosen und Stau-
den. Am Sonntag, 12. Juni, stellt von 12 bis 17 Uhr auch Rita Dauenhauer in
der Simonswäler Ortsmitte (Talstraße 12a) ihren kleinen Bauerngarten vor.
Er ist im traditionellen Stil entstanden mit vielen Stauden, Gemüse und Bee-
renobst. Eingefasste Buchsbaum-Karrees bilden ein kleines Mittelrondell.
Neben einem gelben Gewächshaus und einer Gartenlaube ist ein 90 Jahre
alter markanter Birnbaum der Blickpunkt im Garten. Weitere Hinweise zu
den Gärten mit Anfahrtsbeschreibung sowie alle Termine für 2022 gibt’s im
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de und im Faltblatt im Rat-
haus und im Landratsamt.

Kein Wasser mehr aus Bächen und Flüssen entnehmen

Wegen der anhaltend trockenen Witterung und entsprechend niedriger Ab-
flüsse in den Gewässern darf - abhängig vom maßgeblichen Pegelabfluss in
der Elz - zum Schutz der Umwelt kein Wasser mehr aus Flüssen und Bächen
entnommen werden, auch nicht in kleinen Mengen durch Schöpfgeräte oder
Pumpen. Die Wasserbehörde beim Landratsamt Emmendingen weist darauf
hin, dass dies sowohl für privateZwecke als auch für die Landwirtschaft, den
Forst und den Gartenbau gilt.
Mit dem Verbot der Wasserentnahme sollen Fische, weitere Wassertiere und
Pflanzen geschützt werden. Der geringe Wasserstand fördert den Algen-
wuchs, die natürliche Selbstreinigung der Gewässer nimmt ab und stattdes-
sen die Schadstoffkonzentration zu. Sonneneinstrahlung und Hitze sorgen
für eine hohe Wassertemperatur, den Fischen geht wegen des verminderten
Sauerstoffgehalts im Wasser sprichwörtlich „die Luft aus“. Gewitter und Re-
genschauer sorgen oft nur für eine kurze, aber nicht nachhaltige Verbesse-
rung.
Dieses Verbot der Wasserentnahme gilt, solange am maßgeblichen Pegel
„Gutach / Elz“ der Abfluss von 1,58 Kubikmetern (m3/s) im Tagesmittel un-
terschritten ist.Maßgeblich istderWert „Tagesmittel amVortag“.DieserWert
kann im Internet unter https://www.hvz.baden-wuerttemberg.de/pe-
gel.html?id=00300 oder über die der App „Meine Pegel“ (Detailseite: Weite-
re Informationen zum Pegel) für den Pegel „Gutach / Elz“ ( Q [m3/s] ) abge-
fragt werden. Der Wert von 1,58 m3/s entspricht dem „Mittleren Niedrigwas-
serabfluss“.

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

c Prechtal

Sonntag, 12. Juni: Hildegard Maria Schulz, 90 Jahre.
Mittwoch, 15. Juni: Berthold Josef Meier, 70 Jahre.

RVF - 9-Euro-Ticket: Erstattung jetzt möglich

Das Portal zur Erstattung für RVF-Jahreskarte und RVF-SemesterTicket ist

freigeschaltet. Wer eine Jahreskarte des Regio-Verkehrsverbunds Freiburg
(RVF) – RegioKarte Jahr – oder ein RVF-SemesterTicket hat, kann sich den
Differenzbetrag zu 9 Euro pro Monat für die drei Monate Juni, Juli und August
erstatten lassen. Dies ist ab sofort über die Homepage des RVF möglich. Un-
ter www.rvf.de/aktuelles/monatskarte-fuer-9-euro finden Fahrgäste den
entsprechenden Link zum Antrag. Einfach am Rechner oder per Handy oder
Tablet die Seite öffnen, persönliche Daten inklusive Bankverbindung und ein
Bild des jeweiligen Monatsabschnitts der Jahreskare oder des SemesterTi-
ckets hochladen, Fahrscheinnummer eingeben und den Antrag abschicken.
Neben den persönlichen Daten ist auch der erste Gültigkeitsmonat der Jah-
reskarteerforderlich,umdenErstattungsbetragkorrekt ermitteln zukönnen.
Es besteht die Möglichkeit, alle drei Monatsabschnitte (Juni, Juli und August)
auf einmal zu erstatten. Die Erstattung wird erst nach einer umfassenden
Prüfung in etwa drei bis vier Wochen (frühestens Anfang Juli) nach Antrags-
stellung erfolgen.
Aufgrund der hohen Anzahl der zu erwartenden Erstattungsfälle und der
hohen Geldbeträge ist nur eine Online-Erstattung über das Portal möglich.
Menschen ohne Internet-Zugang werden gebeten, sich von Freunden, Nach-
barn oder Kindern helfen zu lassen.
Die Erstattung wird von der Deutschen Bahn-Tochter DB Dialog im Auftrag
des RVF durchgeführt.
Kundinnen und Kunden mit einem laufenden Abo der RegioKarte werden in
den Monaten Juni, Juli und August lediglich 9 Euro abgebucht. Sie müssen
daher keine Erstattung beantragen.
Weitere Informationen bezüglich der Abwicklung des 9-Euro-Tickets im RVF
unter www.rvf.de.
Fahrpläne findet man online unter rvf.de, in den Apps FahrPlan+ des RVF
oder VAG mobil. Sie liegen außerdem in vielen Verkaufsstellen, Rathäusern
und Tourist-Informationen aus.

Spielplan SG Prechtal/Oberprechtal

Aktive

Freitag, 10. Juni:

19 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal III – SG Simonswald/ Obersimonswald III in
Oberprechtal.
Samstag, 11. Juni:

13 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal II – SV Biengen II in Oberprechtal;
15.30 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal I – SV Biengen I in Oberprechtal.

Sängerrunde Prechtal ehrte verdiente Sänger

Beim Frühjahrskonzert der Sängerrunde Prechtal in der Steinberghalle wur-
den verdiente Sängerinnen und Sänger geehrt. Für 25 Jahre Sängerschaft Ur-
sula Thomann, Waltraud Wernet und Thomas Disch und für 50 Jahre Richard
Läufer und Nikolaus Wernet.

besichtigung auf der Domäne Hochburg werden zwei Winterweizenpopula-
tionen im Nachbau gezeigt.
Heterogene Populationen zeichnen sich durch eine große Vielfalt in ihren
genetischen Eigenschaften und ihrem Erscheinungsbild aus. Durch diese
Vielfalt sind sie in der Lage, schwierige Umweltbedingungen abzupuffern
und im Nachbau auf sich verändernde Bedingungen flexibel zu reagieren.
Besonders im ökologischen Landbau sind sie eine vielversprechende Ergän-
zung zu den üblichen homogenen Liniensorten. Die Teilnahme an dem Se-
minar ist kostenlos, aber nur nach vorheriger Anmeldung unter www.koel-
bw.de bis zum 17. Juni möglich. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf 20
Personen begrenzt.

Wieder Pfingstfeuer in Yach

Jugendarbeit an der Gutacher Grundschule

 VEREINSGESCHEHEN AUS YACH

MITTEILUNGEN VOM LANDRATSAMT

JUBILARE

INTERESSANTES

ENDE DES MITTEILUNGSBLATTES DER STADT ELZACH
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   VEREINSGESCHEHEN AUS PRECHTAL

Elzach-Yach.Nach pandemiebedingter Pause konnten in Yach wieder
die Pfingstfeuer entfacht werden. Ein Brauch, der in Verbindung mit
dem Hirtenwesen und dem Viehauftrieb auf die Weiden im Frühjahr
entstanden ist. Etwa 60 Gäste genossen die stimmungsvolle Atmo-
sphäre am knisternden Feuer des Heimat- und Landschaftspflegever-
eins Yach. Foto: Verein

Gutach. Kürzlich übernahm der AC Gutach-Bleibach, vertreten durch
Helmut Emler und Frank Muhlke, den Sportunterricht der Klassen 1
bis 4 an der Grundschule in Gutach. Unterstützt wurden die beiden 1.
Vorsitzendenvon Jonas und Elias Dufner. DasZielwar es, den Kindern
den Ringkampfsport näherzubringen und die Jugendarbeit weiter am
Laufen zu halten. Dies wurde von den vielen Kindern positiv ange-
nommen. Die Mühe hat sich gelohnt: der Trainingsbesuch in der Fol-
gewoche war sehr gut. Foto: Verein


